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der mit sieben Fahrzeugen vor
Ort war.

Nicht einmal eine Stunde
nach der Alarmierung, sind
um 16.56 Uhr alle Kinder von
den Einsatzkräften der Feuer-
wehren aus dem Gebäude he-
rausgeholt und vom Rettungs-
dienst in Richtung „Kranken-
haus Landwehrhagen“, mit
der Adresse des Feuerwehrge-
rätehauses abtransportiert
worden.

„Wir sind sehr zufrieden
mit dem Ablauf, alle haben
gut zusammen gearbeitet“, so
Frank Stöbener. Der Orts-
brandmeister freut sich darü-
ber, dass die Übung ohne grö-
ßere Fehler verlaufen ist, alle
schnell und präzise gearbeitet
haben. (zwh)

die Kooperation mit dem Ret-
tungsdienst. Außerdem war
das Szenario so angelegt, dass
der neue Atemschutzsiche-
rungstrupp Gelegenheit be-
kam, den Ernstfall zu proben.

Dicke Rauchschwaden
drangen aus den Türen im
Erdgeschoss als diese von den
Feuerwehrleuten geöffnet
wurden. Ein Teil der Kinder
befand sich im verrauchten
Erdgeschoss, sieben weitere
im ersten Stock.

Dort war kein Rauch in das
Klassenzimmer eingedrun-
gen, den Kindern aber war der
Weg nach draußen abge-
schnitten, sie wurden mit der
Drehleiter, die zur Verstär-
kung aus Hann. Münden ange-
fordert wurde, durch das Fens-
ter nach draußen geholt.

Auf dem Schulhof wurden
derweil die verletzten Kinder
vom Rettungsdienst versorgt,

gerissen, Schläuche ausge-
rollt, Atemschutzgerät ange-

legt.
Aus dem

ersten Stock
der Schule
drangen Hilfe-
rufe. Die Kin-
der im Schul-
gebäude wa-
ren alle Mit-
glieder von
sechs Jugend-
feuerwehren
aus Staufen-
berg, sie stell-
ten die Ver-
letzten Perso-
nen dar.

Geübt wer-
den sollte vor
allem das Zu-
sammenspiel
der Feuerweh-
ren unterei-
nander sowie

LANDWEHRHAGEN. Um
16.04 ging am Samstag der
Notruf bei der Freiwilligen
Feuerwehr Landwehrhagen
ein: „Ein technischer Defekt
hat für starke Rauchentwick-
lung im mittleren Trakt der
Grundschule geführt. 32 Kin-
der sind im Gebäude einge-
schlossen, einige von ihnen
leicht, andere schwer ver-
letzt.“ So lautete das Szenario
einer gemeinsamen Übung
der Freiwilligen Feuerwehren
Landwehrhagen und Uschlag
als Stützpunktfeuerwehren
sowie der Wehren aus Sicheln-
stein und Lutterberg. Beteiligt
war zudem die Schnelle Ein-
satzgruppe des ASB Hann.
Münden

Wenige Minuten nach dem
Alarm fuhr das erste Fahrzeug
der Freiwilligen Feuerwehr
vor dem Schulgebäude vor,
Feuerwehrleute sprangen he-
raus, die Klappen wurden auf-

Großalarm an der Schule
Übung mit mehreren Staufenberger Feuerwehren und dem ASB in Landwehrhagen

Alles muss schnell gehen: Die Rettungssanitäter kümmern sich um die Verletzten, nachdem Feuer-
wehrleute sie aus dem Gebäude befreit haben. Foto: Huck

Verqualmt: Mit schwerem Atemschutzgerät
rückt die Feuerwehr in die Schule ein. Foto: Huck

LANDWEHRHAGEN. Der
Staufenberger Ortsverband
von Bündnis 90/Die Grünen
lädt für Mittwoch, 17. April,
zur Mitgliederversammlung
in die Gaststätte Zur Ecke in
Landwehrhagen ein. Beginn
ist um 19. Uhr.

Auf der Tagesordnung steht
ein Rückblick auf die Land-
tagswahl in Niedersachsen
und ein Ausblick auf die Bun-
destagswahl im September.
Weitere Programmpunkte
sind aktuelle Themen aus dem
Staufenberger Gemeinderat
und den Ortsräten. (ems)

Treffen der
Staufenberger
Grünen

Sitzung
Samtgemeinde
Dransfeld: Ausschuss
DRANSFELD. Der Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschuss
der Samtgemeinde Dransfeld
tagt amMittwoch, 17. April, ab
17.30 Uhr. Die Mitglieder wer-
den zunächst das Erlebnisbad
besichtigen und dann in der
Gaststätte Franks Piraterie ta-
gen. Dort geht es dann unter an-
derem um eine mögliche Um-
wandlungderBetriebsart fürdas
Freibad. Eine Einwohnerfrage-
stunde ist vorgesehen. (tns)

GÖTTINGEN. Der nächste or-
dentlichen Parteitag des SPD-
Unterbezirks Göttingen findet
amSamstag, 20. April, in der
Festhalle Weende, Ernst-Fahl-
busch-Straße statt. Beginn ist
um 9.30 Uhr. Das teilte die
SPD mit.

Im Mittelpunkt des Parteita-
ges stehen ein Referat des
SPD-Landesvorsitzenden, Mi-
nisterpräsident Stephan Weil,
und die Wahlen zum Unterbe-
zirksvorstand. (ems)

SPD-Parteitag
desUnterbezirks
Göttingen

VOLKMARSHAUSEN. Volk-
marshausens Ortsheimatpfle-
ger Steffen Berndt sucht für
eine regionales Buchprojekt
Menschen aus der Region, die
ihm erzählen, welches Schick-
sal sie im Zweiten Weltkrieg
erlitten haben. Dabei geht es
auch um die vielen Flüchtlin-
ge, die in der Region eine neue
Heimat fanden.

Steffen Berndt: „Ich suche
ständig nach den Geschichten
noch Lebender aber auch Ver-
storbener aus jener Zeit. Viele
Menschen sind auch interes-
siert zu erzählen.“ Er sei aber
darauf angewiesen, dass sie
sich bei ihm melden.

Berndt ist ereichbar unter
05541-5005 und per E-Mail un-
ter wiesonicht77@gmx.de. Sei-
ne Postanschrift: 34 346 Hann.
Münden/Volkmarshausen,
Göttinger Landstraße 11.
(ems)

Buch mit
Zeitzeugen
der Krieges

und alle Arbeiten rechtzeitig
erledigt sind, soll das Dransfel-
der Freibad zu Himmelfahrt,
9. Mai, die Saison eröffnen,

DRANSFELD. Ob Jahreskarte,
Zehnerkarte oder ein Gut-
schein für die ganze Familie:
„Da sind wir ganz flexibel, das
geht unbürokratisch“, sagt Ka-
rin Uckermann im Dransfel-
der Rathaus lachend. Das gan-
ze Jahr über kann man bei ihr
Geschenk-Gutscheine fürs Er-
lebnisbad kaufen. Sie werden
individuell ausgestellt und in
der Wunschfarbe ausge-
druckt. An der Freibadkasse
kann der Beschenkte sie dann
gegen die reguläre Eintritts-
karte eintauschen.

Die gibt es dieses Jahr im
Gegensatz zu sonst nicht im
Rathaus im Vorverkauf. Statt-
dessen öffnet die Kasse des Er-
lebnisbades vom 6. Mai bis 8.
Mai täglich von 15 bis 16 Uhr,
sodass Interessierte dort
schon ihre Jahreskarte erwer-
ben können. Wer eine Ermä-
ßigung in Anspruch nehmen
möchte, wird gebeten, einen
entsprechenden Ausweis mit-
zubringen.

Wenn das Wetter mitspielt

Schwimmen als Geschenkidee
Kein Dauerkartenvorverkauf, aber Gutscheine fürs Erlebnisbad gibt es im Rathaus

sagt Uckermann. Genau stehe
das noch nicht fest. Klar sind
aber schon die Öffnungszeiten
und die Eintrittspreise. Die
Einzelkarte für Erwachsene
kostet drei Euro, Kinder und
Jugendliche (drei bis 16 Jahre)
sowie alle, die Anspruch auf
eine Ermäßigung haben, zah-
len 1,70 Euro für die Einzel-
karte. Im Feierabendtarif (ab
18 Uhr) zahlen Erwachsene
1,80 Euro Eintritt.

Die Zehnerkarte für Er-
wachsene kostet 26 Euro, für
Kinder, Jugendliche und ermä-
ßigt 14 Euro. Es gibt besonde-
re Tarife für Schulklassen und
für Urlaubergruppen.

Die Jahreskarte für Erwach-
sene liegt bei 70 Euro, ermä-
ßigt 42 Euro. Eine Familien-
jahreskarte kostet 145 Euro.
Mit ihr gehen maximal zwei
Erwachsene mit Kindern bis
16 Jahre ins Schwimmbad. Al-
leinerziehende mit Kindern
können ebenfalls eine Famili-
enjahreskarte in Anspruch
nehmen, sie kostet 130 Euro.

Auch Kindergeburtstag fei-
ern im Freibad ist zu einem
vergüstigten Tarif möglich:
Bei mindestens acht Personen
zahlen Kinder und Jugendli-
che je einen Euro Eintritt, Er-
wachsene 1,50 Euro.

Auch die Urlauberkarte –
drei Wochen baden für 28
Euro (Erwachsene) oder 42
Euro (Familie) – ist wieder im
Angebot.

Im Mai wird das Freibad täg-
lich von 8 bis 20 Uhr öffnen,
samstags sowie an Sonn- und
Feiertagen ab 9 Uhr. Kassen-
schluss ist um 19 Uhr. Im Juni
ist abends eine halbe Stunde
länger auf, und im Juli und Au-
gust öffnet das Bad an Werkta-
gen schon um 7.30 Uhr, bevor
im September wieder dieselbe
Regelung wie im Mai gilt. Än-
derungen sind je nach Wetter-
lage jederzeit möglich und
werden kurzfristig bekannt
gegeben. (tns)
Infos auch bei Karin Ucker-
mann im Dransfelder Rathaus,
05541/ 302-66.

Geschenk für den Badespaß:
Bei Karin Uckermann imDrans-
felder Rathaus kann man un-
terschiedlichste Freibad-Gut-
scheine kaufen. Foto:Sangerhausen

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/Rauch2013

HEDEMÜNDEN. Beamte der
Autobahnpolizei Göttingen
hielten am Samstag zwei
Kraftfahrer an, die trotz Dro-
genkonsums auf der Auto-
bahn 7 unterwegs waren.

Um 10.55 Uhr wurde ein 22-
Jähriger Bernburger kurz vor
der Anschlussstelle
Hann.Münden/Hedemünden
angehalten. Bei ihm verlief
ein Drogen-Schnelltest ebenso
positiv wie bei einem 23 Jahre
alten Mann aus Hessen, der
den Beamten auf der Fahrt
Richtung Hannover kurz hin-
ter der Werratalbrücke auf-
fiel.

Beiden Fahrern wurde eine
Blutprobe entnommen. Ihnen
wurde die Weiterfahrt unter-
sagt. (ems)

Unter Drogen
auf der A7
unterwegs

GÖTTINGEN. Die Rechtsbera-
ter des IG Bau-Bezirks Nieder-
sachsen-Süd haben im vergan-
genen Jahr bei Streit im Job in
rund 800 Fällen aus der Regi-
on Hilfe in juristischen Fragen
angeboten. Das teilte der IG
Bau-Bezirk Niedersachsen-Süd
mit.

Kündigungen, verspätete
oder sogar nicht gezahlte Löh-
ne, vorenthaltenes Urlaubs-
geld und unbezahlte Über-
stunden seien für die Indus-
triegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt die Klassiker, wenn
Arbeitnehmer mit ihren Chefs
im Clinch liegen, so die Ge-
werkschaft.

Termine für die Rechtsbera-
tung, die für Gewerkschafts-
miglieder kostenlos ist, kön-
nen unter anderem im IG-Bau-
Büro in Göttingen (0551 -4 49
17) vereinbart werden. (ems)

Gewerkschaft
half 800 Mal bei
Streit im Job

ANZEIGE

NUR € 9,90*

Klosterhof 24
34346 Münden - Bursfelde

Tel.: 0 55 44 - 9 10 70
www.klostermuehle-bursfelde.de

*ausgenommen Themenbrunch
U

Das Monatsgericht von Mo.–Fr.:

Ein knuspriges
Schweineschnitzel

frischer Spargel,
Butterkartoffeln

7,50

ab Mo, 15.4. bis Sa, 20.4.

4.29*
4.89

- 12 % !

2.39*
2.99

- 20 % !

-.99*

Aktion !

Frisches Rindergulasch
Vom deutschen Jungbullen
Zum Braten
500-g-Packung
1 kg = 8.58

Frische Minutensteaks
Aus dem Schweinelachs
400-g-Packung
1 kg = 5.98

Genießer-Freuden
Farmer-/Wacholder-

Schinken
100-g-
Packung

Romatomaten
Spanien
Klasse
500-g-Schale
1 kg = 1.78

bis 17.4.

RomatomatenRomatomatenRomatomaten
SpanienSpanienSpanienSpanien

 Klasse Klasse
500-g-Schale500-g-Schale500-g-Schale

1.78 = kg 1 1.78 = kg 1

17.4. bis 17.4. bis
-.89

*1.49

- 40 % !

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm


